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Malsfeld                                                                                                                          ­2­                                                                                                                ..    Nr.11/98

Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige  Mittwoch ................................. 13.00 bis  18.00 Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis 12.00 Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Lothar  Kothe  in  seiner Wohnung  Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl   Harbusch   in   seiner  Wohnung,   Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstundet` im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Onsvorsteher  Reiner  Lampe  in  seiner Wohnung  Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
naöh   telefonischer   Vereinbarung   ­   hält   der  Ortsvorsteher   Rolf
Bücker. in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/1331
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Samstag von 9.00 bis 9.30 Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Ludger   Pannenbäcker,   Mühlenstr.   24,

::';;°c5h6s6tt/:3::',3%efhssjt#hnajTsg£rbmachermuseumab.
Montag­Donnerstag von 19.30 ­20.30 Uhr
nach   telefonischer  Vereinbarung   hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 ­ 18.30 Uhr
hält   die   Ortsvorsteherin   Erdmute   Schirmer   in   ihrer   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher Karl  Harbusch  hält jeden  Freitag in  der Zeit
von  10.00­11.00  Uhr  in  den  F}äumen  des  Flathauses  in  Malsfeld,
Lindenstr.  1, Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden nach Vereinbarung vergeben.
Tel. privat: 05661/4794, dienstl. 05661708143
Anschrift: Am Sportpl.atz 6, Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag bis Freitag von
Gemeindebücherei

8.00 bis 12.00  Uhr

Buchausgabe donnerstags von ....................... 17.00 bis  19.00 Uhr

NOTF]UF
Polizei
Feuer, Unfall, NQtfall
Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­ u. Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
P£olizei Melsungen
Uberiall, Verkehrsunfall
Ärztlicher Notfalldienst

der Landesärztekammer
Tierärzte, OT Binsförth
8.  u.  R.  Korthaus ......... „ ...... „ ............ 05664/6611

B.randschutz,  Flettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

Gemeindeverwaltung

05681 /19222

05681 /19222
05661„70

0566170890

05681 /19222

o. 05661/50506

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/985400

05661/50027
Sozialpsychiatrischer     Dienst     am     Gesundheitsamt     des
Schwalm­Eder­l(reises, Freiheiter Str. 29,
34576 Homberg/Efze 05681775­469
Kasseler Hilfe, Opfer­ und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee 101, 34121  Kassel ................... 0561/282070

Kostenlose  und  auf Wunsch  anonyme  Beratung  und  Hilfe  für  Men­
schen,  die  von  einer  Straftat  oder  durch  seelische  und  körperliche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen sind.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag 9.00 ­12.30 Uhr

3iedn;;acgh'yitrteY#r#§D°nnerstag.......„..........13.30­i6.3ouhr
Weißer F]ing
Kriminalitätsopfer finden  Hilfe

Psychosoziales Zentrum Schwalm­Eder­Nord
Kontakt­und Beratungsstelle,­Burgstr. 21,

S£3:3h¥:::eunn:genJTem566iß626
Mo.  und Mi

01803ß43434

9.00­10.00 Uhr

Teestube Mi

11.00­12.00  Uhr

15.00­18.00 Uhr

Wochenendcafe, jeden  1.  Samstag ........... „ ......... 14.00­17.00  Uhr

Fritzlar:  Hardehäuser Hof,  Raum 4: jeden  1.  und 3. Dienstag
15.00­16.00  Uhr

16.Ö0­18.00  Uhr

Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,

Malsfeld ­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 .................. 05661/50126

Stellvertreter: Günter Röse,
Malsfeld ­OT Ostheim,  Steingasse 6 ............... „ ......... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld

Birkenweg 2 05661/8792

Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ................................. 05661/51048

Beiseförth
Wehrf. Oskar Hofmann, Am  Stück 9 ....... „ ................... 05664/8202

Stellv. Jens Stransky,  Am  Stück 6 .........................,. „..05664/1381

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar Ellenberger,  Malsfeider Str.  11  „ ..... 05661/6824

Stellv. Joachim  Oesterling, Ostheimer Str.  6 „ ............. 05661/2793

0stheim
Wehri.  Günter Röse, Steingasse  6 ..,........................... 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16 ............................. 05661/1467

Mosheim
Wehrf.  Fritz Botte,  Am  Berg  16 .................................... 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ................... 05662/347.';U
Elfershausen
Wehrf. Willi  Scholl,  Hauptstr.  49 ........ „ ...........,.......... 05661/50126

Stellv.  Bernd Otto,  Hauptstr. 42 ................................. 05661/51314

Sipperhausen
Wehrf. Uwe clobes, Dickersh. Str. 4                                     05685/327
Stelw.  Christian  Hocke,  Dickersh.  Str.  3 ........................ 05685/316

Gemeindekrankenschwester Susanne Bruelheide
Büro: Am  Knick 2, 34323 Malsfeld  „ .................... Tel.: 05661/6660

Postamt Malsfeld Schalterstunden
Montag ­ Freitag
und von

außer Mittwoch nachmittags geschlossen

Postamt Beiseförth
Montag   ­ Freitag von
Samstag von

9.30 bis  11.00 Uhr

15.00 bis  16.45  Uhr

9.30 ­12.00 Uhr

15.00 bis 16.45  Uhr

10.15 bis  12.0.0  Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Frauenhaus Notruf Tag  und  Nacht:  ......................... 05681/6170

Frauenhaus Beratungsstelle,  Holzhäuser Str. 7 in  Homberg/E.fze:

jeden  Mittwoch  14.00 ­15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
TUH Melsungen
Fahrzeugprüfung
Öffnungszeiten:

05681/930447

05661/92034f®

Mo.  ­Do ............................ 7.30 ­12.30  Uhr und  13.00 ­16.00.Uhr

7.30 ­14.00 Uhr



L



;Uns ist richiig schön warm..."

Neben dem Komfort schätzen die Eltern der Kleinen insbeson­

dere die  umwelischonenden  Eigenschaften  lhrer neuen

Erdgasheizung.  Erdgas verbrennt schadstoffarm. Auch  in

bezug auf den Treibhauseffekt weist Erdgas von allen fossilen

Brennstoffen eine besonders günstige Umweltbilanz auf.

Die  Kleinen  interessieren  sich  noch  nicht für dieses Thema,

doch später werden sie uns bestimmt dankbar sein.

Wir  informieren  Sie gern!

egm  Erdgas Miiteldeutschland GmbH

Monteverdistraße 2,  34131   Kassel, Tel.  (05 61 )  9 33­02

rE/Efi^

'yq7m
Erdgas

Mitteldeutschland

GmbH

Die richtige Zeit für Heizungsmodernisierer
...

Neue Mittel für C02­Reduzierer
Der Winter ist vorbei. Erdgasheizer hatten es wieder einmal

gut. Sie brauchten sich während der „kalten Ze.it"  keine Sor­

gen über die Energieversorgung ihrer Heizung zu machen.
Doch so manch einer atmetjetzt auf, weil er mit seiner „etwas

äl.teren" Heizungsanlage gerade noch einmal über den Winter

gekommen jst.
Jetzt ist die richtige Zeit zum Modernisieren. Nicht nur weil

Sie sich in der „heizfreien Zeit" im Frühjahr und Sommer in al­
ler Ruhe von lhrem lnsta]lateur beraten lassen können, sondern
auch weil die Bundesregierung weitere Fördennittel für Hei­
zungsmodernisierer bereitstellt.

Fördermittel für Gas­Brennwertgeräte
Zwei Milliarden Mark sind im Topf. Wer seinen alten Heizkes­   ..
sel jetzt durch ein modernes Gas­Brennwertgerät ersetzt, kann

mit einer Finanzierungshilfe vom Staat rechnen.

Das Förderprogramm zur C02­Minderung (alte Länder) und
Wohnraum­Modernisierung (neue Länder) ist ein voller Erfolg.
In 20 Monaten erteilte die Kreditanstalt für Wiederaufbau

(Kfw) insgesamt 47.000 Förderzüsagen mit einem Gesamtvo­

­Anzelgo ­

lumen von 2,1 Milliarden Mark. In 43 Prozent der Fälle wurde
das Geld für den Einbau eines Gas­Brennwertgeräts bewilligt,

teilweise in Verbindung mit anderen Energiesparmaßnahmen.

Aufgrund der großen Nachfrage hat das Bundeskabinett den
Topf mit weiteren zwei Milliarden Mark aufgefüllt. Über zins­

günstige Kredite werden bis zu  100 Prozent der anfallenden
Kosten für Modemisierungsmaßnahmen in den Bereichen Wär­
meschutz und Wämeversorgung finanziert. Dazu zählen nicht
nur Materialien und Geräte, sondern auch al]e Aufwendungen
für die lnstallation und die anschließend notwendigen lnstand­

setzungsarbeiten.

Voraussetzung für die Förderung
Einige Voraussetzungen müssen jedoch erfüllt sein, damit die

Fördemittel bewilligt werden. Ein Heizungsmodemisierer
ka.nn sich nur dann Hoffnungen auf eihen Kredit machen, wenn

sein Kessel über zehn Jahre alt ist. Der Antrag ist stets vor der
Anschaffung zu stellen. Das Antragsfomular hat die Nummer
Kfw 141660. Man bekommt es bei den meisten Kreditinstitu­
ten, über die auch die Auszahlung abgewickelt wird. Falls .die
Hausbank die zinsvergünstigenden Kredite nicht vermitteln

kann, lohnt sich der Gang zu einem anderen Kreditinstitut. In

den alten Ländern werden pro Quadratmeter maximal 300
Mark und in den neuen Ländern höchsten 500 Mark gefördert.  ,.

Dabei vergibt die Kfw auch mehrere Kredite, wenn die Moderi`J
nisierungsmaßnahmen zum Böispiel in unterschiedliche

Zeiträume fallen. Es empfiehlt sich, die Anträge rechtzeitig zu

stellen., da auch Wohnungsbaugesellschaften die Mittel in An­
spruch nehmen.

C02­Ausstoß reduziert
Auch die Umwelt profitiert von dem Förderprogramm. Die
Bundesregierung ist überzeugt, daß mit der Maßnahme der um­
weltbelastende C02­Ausstoß um vier Millionen Tonrien pro

Jahr reduziert wird. Einen wesentlichen Anteil daran haben die

bisher etwa 20.000 geförderten Gas­Brennwe.rtgeräte. Sie kön­
nen auch die Wärme aus den heißen Abgasen zum großen Teil
nutzen und arbeiten daher bösonders sparsam und schadstof­
fam. Information.en zur Gas­Brennwerttechnik gibt es bei der
egm Erdgas Mitteldeutschland GmbH, Monteverdistraße 2,
34131  Kassel.

Berei.ls.jede. visrte  m.y  ips.tay!bnp  Gashe_izung jst ein  Brennwerlkessel.  Dor .C02  ­Roduzierer
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Geborgen
(kb). Damit Räume ihre indi­
viduelle  Atmosphäre  voll­
ständig  entfalten  können,
müssen die Details aufeinan­
der abgestimmt sein.  Daher
sollten vor allem die Fenster
in Farbe, Form und Proportio­
nen allen gestalterischen An­
forderungen angepaßt   wer­
den. Hier istjedoch Beratung

gefragt:  So  helfen  die  Part­
nerbetriebe von Veka, dem re­
nommierten Hersteller  von
Fensterprofilen, mit ihrer Er­

r)t+sTenng::idit:eEugse;:iT'äee:
Fenster  aus der umfangi.ei­
chenAngebotspaletteundneh­
men deren Einbau fachmän­
nisch vor. Das Know­how der
Fachleute schafft die Basis für
einen Wohnkomfort,  in dem
sich Bewohner und Besucher
angenehm geborgen fühlen.

Balkongeländer....................................ausAlu,Kunststoff,Holz,Acvl,GlasAnbau­B.'{i*

3i#_eu:n#odrse:i.t.i.......iji!!..........?

�.t`   .....„.............aus Alu,  Kunststoff,  Holz......ausAJu,Kunststoff,Holz,Acryl,Glas
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�Geländermarkt + Bauelemente BLOME

Hannoversche Straße 55
34266 Niesletal­Sandershausen  . Telefon 05 61  / 52 75 99

Z55 HOLZ IM  GARTENLIEFERUNGUNDMONTAGE

VONATTF}AKTIVENHOLZARTIKELN

`.`ä;.ffi.:;f,#J,;#;:iS.'.;:8_U_­.±;
ffi fiffi

34582 Borken­Dillich
Te[efon.: 0 66 93 / 614 . Fax: 0 66 93 / 86 44

FE!  ­Ei­­­­:­:­    _i=­ ¥
...ständig  im  Einsatz für unser Zuhause.

Im  EAM­Unlernehmensverbund arbei­

ien viele  Fochleuie  rund  um  die Uhr

für eine sichere Vorsorgung  mi} Strom,

Erdgas,  Femwörme und Trinkwasser.

Weitere Diensileisiungsfelder sind

die Abfallwirtschafi,  die  Umweltsa­

nierungunddieum#

EAM Energie­Akiiengesellschaft

Mineldeulschland

Öffendichkeiisarbeii und

Kommunikaiion

Monleverdistr®  2,  34131   Kassel

Telefon  (0561|  933  01

Fax (05 61 ) 9 33 ­25 00

Partner für

5nmetgei,:und

Sonnenenei.gie hat festen Platz im Stundenplan

EAM: Wcitepe 29 Sehidcn im Schdmjekt »SO«flEomne«

WesenHich  erweitert  haben  die  Energie­  und  Aktiengesellschaft  Miweldeutschland

EAM   und   die   PreussenElekira   den   Teilnehmerkreis   des   gemeinscim   geiragenen

Schulproiektes  »SONNEonline«:  Wie  das  iechnische  Vcmsiandsmitglied  der  EAM,

Dipl.­lng.  Rolf Warncke,  im  Rahmen  einer  AUFtciktverc]nstaliung  in  Kassel  miiteilie,

ist weiteren  29  Schulen  die  Beieiligung  an  dem  Proieki  ermöglicht worden.  Damit

:;:,:i,c:,,:ii[e,"z#l[daeurssHf.h|u,l::rj:e¥u­gveenrfö'::eT,sä:[i,en':gd:eamm,i#jsTe#e:r::
erhöht.

Die  große  Resonanz  auf  »SONNEonline«  ­  insgesamt  lagen  olleine  der  EAM

über 200 Anhagen von  Bildungseinrichtungen vor ­ kommt nicht von  ungefähr.

Ein  aftraktives  LeistungspQket ermöglicht es  den  Schülem,  sich  mil dem Themen

Energie  und  Umwelt  im  Unierricht  in  Praxis  und  Theorie  auseinanderzuseken.

Nach Angaben von Rolf Warncke erhäli iede der teilnehmenden Schulen einen

fThu,ii:E.pi±egr,:,t':,ve:!|;;::n:gwe,em:t,::nner,ns,:.:::,:Leisst:hTUßTÜLTdoYq:;e:::;
werden  die  aktuellen  Leisiungsdaten,  die von  Schülern  eTfaßl werden,  an  das

Fraunho[er­lnstiiut  [ür Solare  Energiesysieme  in  Freiburg zur wissenschaftlichen

Auswerlung  übermiHelt.  Durch  die  Teilnahme  am  Proieki  verp[lichien  sich  die

Schulen,   mindestens  drei  Jahre  an  dem  wissenschafflichen  Begleiprogrcimm

mikuarbeiten.  Die  Schüler  bauen  die Anlage  im  Rahmen  des  Unierrichts  oder

in Proieküruppen selbst auf.

Nach  Angaben  von  EAM­Vorslandsmiiglied  Dipl.­lng.   Rolf  Warhcke,  wollen

die EAM und die PreussenElektra mit diesem  Proiekt Chancen und Grenzen von

Photovoliciik und  cinderen  regenercitiven  Energietrögern vermiiteln  und zur Dis­

kussion über Themen  in den  Bereichen  Energie und  Umwelt anregen.  Da  insge­

sami  400  Schulen  im  Bereich  der  PreussenElektrci  an  dem  Proieki  ieilnehmen,

erwarien  die  Energieversorger  wissenschafflich  fundierte  Kenntnisse  über  dcis

Pok}m.al der Sonnenenergienukung für ganz Norddeutschland.
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(spp) FUßbodenheizüng im Bad ­ Mehr üb€r die perfekte Heizungs­
instal]ation mit Kupfer erfahren Sie über das lnformationsbüro der
EuropäischenKupferkampagne,Postfach,60156Frankfurt"ain,on­
line über http://www. kupfer.de oder Fax: 069/`97070440.     Foto: Cu

Kupferfür `.:   p
die FUßbodenheizung

(spp) Unter den Werkstoffen, die
für Heiz`ungs­Rohrinstallation ein­

gesetzt werden, ist Kupfer markt­
führend. Die Gründe für diese Do­

minanz des roten Metalls sind vor

allem in seinen technischen Eigen­

schaften,  der einfachen  Verarbei­
tung  und  einem  günstigen  Preis­
Leistungs­Verhältnis zu finden. Zu­

dem  lassen  sich  nur bei  der  Ver­
wendung  von   Kupfer  sämtliche
Rohrleitungen  für die  Warmwas­
serheizung   und   die   wicht!gsten

#eerrk8s£teotffäga:rsf:nhr:i:e8be6i:]8::
oder Flüssiggas  ­ das  vielseitige
KupferisteinAlleskönner,beidem
in allen Bereichen seit vielen Jah­
ren beste Erfahrungen aus der Pra­
xis  vorliegen.  Dies  schließt  auch

Flächenheizsysteme für Wand und
Boden ein.

Die technischen  Anforderungen
anRohrleitungsnetzeimHeizungs­

bau sind hoch und werden von den
Kupferrohren  und  Kupferfittings
normgerecht erfüllt. Qu alitätsrohre

aus Kupfer entsprechen den spezi­
fischen   technischen   R­egeln   für

brennbare Flüssigkeiten. Sie halten

allen   zu   erwartenden   mechani­
schen,   thermischen   und   chemi­

schen Beanspmchungen stand.
Die Wärmedehnung  ist im  Ge­

gensatz zu. „weicheren" Werkstof­

::Fbs¥Ödä:grh:tnzpurnogbe,:,mz3tLs3he,js;Feq
durch  den  Ausfall  eines  Heizreg­
lers,  lassen  Kupfer  kalt.  Zudem
sind  Kupferrohre  absolut  diffusi­
onsdicht  und  damit  undurchlässig
für sauerstoff ­Korrosionsschäden
treten bei fachgerecht ausgeführten
Anlagen nicht auf. Und Kupferroh­
re sind alterungsbeständig und wi­

derstandsfähiggegenFlammenein­
wirkung.   Wer   Kupferrohre   und
Kupferfittings    mit    Güte­    und
DVGW­Zeichen  verwendet,  baut
Sicherheit ein.

Eine sichere Heizungsanlage, die
kostengünstig ist und lange hält ­

3:i#fn?:ef#sh:fts:i:rekvej!eie¥evgovm°::
ge machen Kupfer auch zur unbe­
strittenen Nummer eins unter den
Werkstoffen   für   die   Trinkwas­
serinstallation!



n meinm­ und LmgfingeHchutz

(wnp).  Sicherheit wird bei  Sectional­Garagentoren seit
jeher groß geschrieben ­ so auch beim Ecostar, dem Selbst­

r bau­Tor aus dem Baumarkt. Pfiffige Details wie ein Rund­
um­Fingerklemmschutz, der außen und innen zwischen
den Torgliedern, an den Scharnieren sowie als Eingriff­
schutz an den seitlichen Laufschienen wirkt, sorgen für
die notwendige Sic'herheit im täglichen Betrieb.  Schutz
vor Einbruchsversuchen bietet die §eitliche Führung und
vor allem die patentierte, selbsttätig einrastemde Schnäp­
perscheibe, die um einen §ehr stabilen Bolzen greift. Das
Profilzylinderschloß kann zudem in die Hausschließanlage
integriert werden.                                                 Fotos: Ecostar

Tischlerei
AI MOse

M©f f st®#©©ri§®©  für..
� lnnenausbau
® Niöbelbau
® Treppenbau
® Holz­ und Kunststoffenster
® Haus­und lnnentüren
© Serviceleistungen
Forststr. 31 ­33 . 34590 Wabern
T©P.= ® 56 ®3 / ä 5©
EFax: 0 56 83 / 4 44



­ Anzeige .

Fassaden mit ejaenl
ständiqem Profjl

Dje  Zejren  .einer  auss=hließljch  hücl.temen   Fassa­

_.­­­._1
Klinkerfassaden aus gebranntem Ton
�  Bewährt  .  rationelj  .  sicher
�VorgefertjgtePlatten­undEck­ElementefürSchnem

Montc,ge.
�  Extrem hohe Wärmedämmwerre.

ldeal für Altbauten.

Achtung, Bauherren, aufgepaßt;

Whverkli'nkernlhrHaus,alsMusterhaus,zubesonders

günstjgen Konditjonen !
VertriebundMontagedurchMelsterbemeb:

Hartmann Dach®jndockung®n GmbH
Bergstraße 21  . 349# Nia.t^.~i ®­­J­   .34266 NlostetciJ­Sandorshauson

Tol. (05 61) 9. 52 2718

:::::i:n±]|:.;ir#¥n:qTDj:s®jfgenh
vsot:::rt:fnn:s::emnjn¥fjek;=g

:n::'re5,';:cnhs:'i::b?o:::
hearrfT,fennisj:r::t:,i::auunsd

alle modernen Ansprüche

hjnsichtlich einer effektiven

umwu:i*:rut:!e:.ii:hen
Verbrennung.

®¥iE:2g53e5ffi

5HNnsK4K=m=
Do::ear:#%#5ng#cjr:¥ö;fn:ä£.gsT3:_T,.esfo%nuhhfu®rUhr­2o.Öouhr­,­ää.;;t;;`'9Toö

Uhr ­13.00 Uhr

ben;  hisbrische  Bauhen  werden  damir  rekonshu­
ierto

Ein  Altbau  mit  erhaltenswerter  Fc)ssade  erhölt  also  trotz'der

heute  erforderlichen  zusätzlichen  Wärmedömmschicht  wiecler

::in:,cTpi#ä:nscphr:,y|:forreT£no."äbgeers,aaitcehr,sbcehi:|gseuunbgaeun':::
zielen.
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6in­e   harte,   krarzfeste   und   sioßsichere   Oberflöche  aus.   Das
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demnf®riigurig för Säulen und P'ortal® war
en Fassadenprofj

mögli€h.

®in®r Sp®zie

diese gelungdns Rekonstruktion

Bauen und Wohneh

u
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Ein solides Dach
hält Generationen lang

(spp) Der Bau eines Eigenheimes
�ist    für    Bauherren    eine    große

lnvestition.  Daher  müssen  sie  si­
cher sein, daß das viele Geld auch

nutzbringend verwendet wird. Vor
allem  das  Dach  soll  das  Gebäude

schützen. Und da sind einige Mark
mehr immer gut angelegt.

Der Handel bietet zahlreiche un­

terschiedliche  Dacheindeckungs­�Materialien  an.  Besonders  beliebt

sind die Dachziegel ­ mehr als 60
Prozent der Baufamilien wollen sie

aufs  Dach.  Logisch,  denn  sie  be­

währen  sich  seit  Jahrhunderten.
Gut  verarbeitet  vergehen  oft  50
Jahre, bis der Bauherr über Repa­

raturen    nachdenken    muß.    Au­
ßerdem halten sie schädlichen Uin­

welteinflüssen problemlos` stand.

Organisationshilfen
Bei    den    Anschaffungskosten

halten sich die verschiedenen Ma­

terialien    ungefähr    die    Waage.
DurchihrelangeLebensdauerund

ihre    Widerstandsfähigkeit   sind
Dachziegel  aber  besonders  wirt­
schaftlich.

�   Bevor  Sie  einen  Dachdecker
verpflichten, sollten Sie sich Refe­

renzen geben lassen.

�   Informieren  Sie sich  auch bei
Bauherren   in  lhrer  Ümgebung.
�   Holen sie Kostenvoranschläge
von   mehreren   Fachfirmen   ein.
Manche  Bauhandwerker  machen
Pauschalangebote,  andere führen
ihre Leistungen  einzeln  auf.  Ver­

gleichen Sie sorgfältig und haken
Sie bei Unklarheiten nach.

�   Vereinbaren  Sie  einen  festen
Fertigstellungstermin.

Das  verwendete Material  sollte
resistent  gegen  Umwelteinflüsse
wie    UV­Strahlung,    Frost    und

„Sauren Regen" sein. Es gibt auch
Gütezeichen wie „Original Dach­

ziegel", das die qualitätsgeprüften

Egenschaften des Ziegels garan­

tiert.  Klären Sie mit einem Fach­
mann ab, welcher Ziegelform (na­
turfarben, engobiert oder glasiert)
sich t'ür lhr Haus am besten eignet.

Weitere lnformationen: Arbeits­

gemeinschaft    Ziegeldach    e.V.,
Schaumburg­Lippe­Str.  4,  531 ]3

Bonn, Fax: 0228/914 93 28.

Kunsbloff­Fensbr

AUßer\dem haben wir für Sie:\

�  Kümsr3toff­Houstören
�.  Rollad®n

�  Rolladenkäsfen
�.Markisen
` Jalou»tbn
� Winbrgärbn

Zeitifizierl ncK=h  DIN  EN  ISO 9002

Zeiiiiikai Nr.16618

!:#iu#8i:Ys.f#j°Hbei.n#.S±:r::rT§:r#T:ei.:.oeig:2nie/iM7¥.i:7m
lhr Ansprechpaher: Jürgen Fohr

Langes Wasser 18, 36272 Niederaula, Tel. 0 66 25 / 3 41  37

A IGENRUF 0 56 22 /806­6

�  Vorsicht! Konkurs­Falle!
(spp)  Mehrere tausend Bauun­    Deutschland eine „Bau­Fertigstel­

temehmen jährlich stellen wegen    lungsgarantie". Sie wird vom (vor­
Zahlungsunfähigkeit  ihre  Arbeit    her  geprüften)  Bauuntemehmen
ein. Dabei verlieren immer wieder    abgeschlossen.
Bau­FamilienvielGeld.Einefran­        (Infos:   BGV   Baugarantie   in
zösische versicherung bietet jetzt    34298  Helsa­Eschenstruth,  Fax:
als      einzige      Gesellschaft     in    05602/9357­22)



Aküons­
meise

Hef€pmg  + Bezah]ung
bis April/Mai möglich

Solte€­Maiikisen
tr 0561/583287

Fuldabrück­Bergsliausen,

Qstring 32 . vor Möbel­Koch
Tägl.  9­17  Uhr, Sa®  9 ­13 Uhr

P¥gngg!hb:rt!?#:bqu¥mg%T*¥ngtFekcgh¥;::iäfi::,e::i:::l£1abrsa,g:::
Tore wie das Eco­Star gibt. Für die Montage des leicht zu transportierenden Bausatzes
sind lediglich heimwerker­typische Werkzeuge notwendig, eine reich bebilderte Anlei­
tung läßt keine Fragen offen. Ist der Torrahmen zusammengebaut, kann er direkt in
seiner Montageposition fixiert werden (Bild 1). Nach der Verankerung am Boden (2)
werden die vormontierten Führungen an der Torzarge angeschraubt (3) und anschlie.
ßend an der Garagendecke abgehängt (4) ­ damit ist die Rahmenkonstruktion bereits
fertiggestellt. Jetzt werden die Beschläge auf den Torgliedem montiert (5) und das Tor
kann in die Führungen gesetzt werden (6). Nach den abschließenden Einstellarbeiten ist
das selbstmontierte Tor dann ein optisches und komfortables Highlight der Garagenan­
1age. (wnp).                                                                                                                           Fotos: Ecostar

Die Baumaschinenvermietung in lhrer Nähe
L\L=W

MIMIS
Nlet­
Absct`ln®n­

Wir vemieten :
Minibagger b. 3,5 t, F]adlader,

Hubbühnen, Aggregste,
KompJessor€n, Pumpen,
Rüft®lflatton, mlll8, Siützen,

Bsu und Dachsufzüge,
SandstrshlgeTäto u.v.m.

U



wED       ßAiizE          Heizung^Bad^öl^Gas^Solar^Regenwassertanks          v/"ftANZE
ANG`EBOT: GFl(iFtegenwassertahks                                       £

z.B.=2.000l   . ... ....... .  nurDM585,­                          ,_
Qualität mit lso 9001  vom Meister . Am Posthof 7 . 34281  Gudensberg . Telefon: (0 56 03) 30 03 . Fax: (0 56 03) 57 39

Bei der Restaurierung auf Holzwurm achten

Neuer Glanz für alte Möbel
(spp) Um antikes Mobiliar liebe­

voll und fachgerecht renovieren zu

können`  helfen  lhnen  dabei  leicht

zu verarbeitende, wirks toffireie La­

suren, Lacke oder Wachse für den
Wohnbereich.  Solche Holzverede­

lungen  für  den  lnnenbereich,  wie

sie beispielsweise unter dem Mar­
kennamen  „Consolan"  im  Handel
angeboten  werden,  macheii Schö­
nes noch schöner, unempfindlicher

und vor allem dauerhaft haltbar, da­
mit  die  Freude  an  dem  Selbstge­

schaffenen ungetrübt bleibt. Lasu­
ren zur Holzveredelung  gibt es  in

vielen  attraktiven,  holztypischen

Farbtönen,   seidenglänzend   oder
naturmatt. Die große Auswahl setzt
der Phantasie in punkto Farb­ und

Oberflächengestaltung kaum Gren­

:::.hH:lezhvr:r:`,Peelbuenj::rkeänEeo|:?emr
Haus  vor  Flecken,  Schmutz  und
Staub.

Die Verarbeitung solcher Holzla­

suren, ­lacke oder ­wachse ist denk­

bar einfach: Sind die alten Anstri­

che,  etwa  mit  Hilfe  eines  Abbei­

zers.  restlos  entfernt,  werden  die
Holzoberflächen mit einem feinen
Schleifpapier in Faserrichtung an­

geschliffen  (keine Stahlwolle  ver­
wenden!) und anschließend `gründ­

lich entstaubt. Dabei gilt als Faust­

regel:JeglatterdieHolzoberfläche,

desto  schöner die Veredelung!  Da

die  Eigenfarbe  des  Holzes  unter
Umständen den Farbton der Holz­

veredelung     beeinflussen     kann,

empfiehlt sich zunächst ein Probe­

anstrich.  Dann  wird  die  Holz,ver­
edelung. ob farblos oder in einem

der vielen holztypischen Farbtöne,
mit einem weichen Pinsel in zwei

Arbeitsgängen gleichmäßig aufge­
tragen.  Und  schon  erstrahlt  auch

altes  Mobiliar  wieder  in  neuem
Glanz!  Da die Anstriche nicht ab­

platzen oder abblättern, kanfi so la­
siertes  Holz  ohne  lästige  Schleif­

oder     Abbeizarbeiten     jederzeit
nachgestrichen werden. Alle „Con­

solan"­Produkte  sind  geruchsarm,
da  sie  überwiegend  Wasser  statt

organischer Lösemittel  enthalten.
Prüfen Sie vor dem Schlußanstrich

mit  einer  Holzveredelung  immer,

ob  sich  ih  lnnem  lhres  Möbel­
stückes  nicht  schon  „ungebetene

Gäste" eingefunden haben ­ näm­
lich in Gestalt der Larven holzzer­

störender  lnsekten,   kurz   „Holz­
wümer"  genannt.  Schrotschußar­.
tige  Löcher  in  und  feines,  helles

Holzmehl unter lhrem guten Stück
sind ein eindeutiges lndiz für einen

aktiven Holzwurmbefall. In diesem
Falle  Sollten `Sie  das  Holz  unbe­

dingt  zunächst  mit  einem  gegen
Holzwürmer wirksamen Mittel be­
handeln. etwa dem neuen Xylamon

Holzschutz Spezial  „Gegen  Holz­

würmer".   Dieses   RAL­geprüfte
Spezialprodukt  wird  mittels  einer
leicht zu handhabenden Pumpdose

direkt in die Ausfluglöcher einge­

spritzt. Es dringt tief und schnell in

das  Holz  ein,  stoppt  Holzwum­
Fraß   und   schützt   dauerhaft   vor
Neubefall.  Ein  spezieller  lnjekti­

onsschlauch gewährleistet eine ge­

zielte und punktgenaue Dosierung.

Für­den   Anwender   besonders

wichtig: Xylamon Holzschutz Spe­

zial  „Gegen Holzwürmer" verfügt
über. einen  völlig  neuartigen,  für`

Mensch  und  Umwelt  unbedenkli­
chen  Wirkmechanismus.  Denn  es

ist das e.rste Mittel auf dem Markt
mit einem Wirkstoff, der das Lar­
venwachstum  bereits  in  der  Ent­
wicklungsphase    verhindert   und

stellt daher eine innovative  Alter­
native  zu  allen  bisher  zur  Holz­

wurmbekämpfung      eingesetzten
Mitt6In dar.

Foto: Desowag

GÜNTER  KLEINS¢HMIDT  GmbH'esen.Spezialgeschäft |

|  Fliesen­Öroß­Jnd Einzelhandel   |e..'.­......
1

Grünstraße 1534266Niestetal­SandershausenTel;fon:(0561)52095U
?­`,\,

Telefax: (05 61)52095­30    .

.   l@ill'JriTE1  .  ,   ,             .     ,  ,   :1,bis  181Uhr. Samstag s bis 13 Uh

BLECHER
FlieseniFqchhqndel

ietzt zuqreifen .1
WAllDFLIESEN  20/25 cm

ä#&ff#ru#,
grau, pergamon, beige
passende Dekore erhältlich

WANDFLIESEN  25/33 cm

äeL#=rs###ka,
grau mamoriert
passende Dekore erhältlich

BODENFLIESEN  30/30 cm

ä#g*eMr#u#&,abrikat
grau oder`braun marmoriert

EmDENFLIESEN  33,4/33,4 cm
­1.  Soriierung

glasiert ­verschiedene Farben

SPALTPLATTEN  24/24 cm

ä:üäri*eüru#fabrikat.frostsjcher
beige rustik geflammt, glasiert

m2DM       9i95

m2 DM    11  11 ]95

m2DM       9,95

m2 DM    11  11 '50

m2DM   |3,95

EXKLUSIVE FLIESEN ­ nur beim Fachhandel

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Wir beraten Sie gern!!

%5n7r:dH­3lT3;e­rsgftaße ,2     34d5e3Lgd5W"dungen        %#:7hE3:s:irrgßtänsungen
Tel.05681  /840                  Tel.05621  /78740             Tel.05662/500724
Mo. ­Fr. 7.30 ­16.30 Uhr    Mo. ­Fr. 7.30 ­16.30 Uhr    Mo. ­Fr. 7.30 ­12.00 Uhr
Sa 8.00 ­12.00 Uhr              Sa 8.00 ­12.00 Uhr            .13.00 ­16.30 Uhr



DiE KLEINSTEN

BfiDER äiND

DIESCHÖNSTEN

BA.I]S"Dlo XIROHH0I=F

Königstor 35 . 34117 kassel

Spezialist

für kleine Bäder

Eingang llermannstr. 5

Tel. 05 61/ 1  24 53 . Fax 1  24 73

Besuchen Sie unsere

Ausstellung
Mo. . Sa.10 ­13 Uhr

Mo. ­Fr.   14 ­18 Uhr

(kb). „Fenster für Menschen" ­
diese neue  CD­ROM erleich­
tert Bauherren und Hausbe­
sitzern die Auswahl der rich­
tigen Fenster und Türen. Per
PC kann auf .Knopfdruck aus
einer Fülle von Formen und
Farbeh  ausgewählt werden,
weitergehende lnformationen
und  ein  empfehlenswertes
Fachlexikon runden das inter­
aktive Angebot  ab.  Die  CD­
ROM kann bis auf weiteres

kostenfrei bei  der Veka AG,
Dieselstraße s in 48324 Sen­
denhorst bestellt werden.

Markiseh               unsere Markisengesteiie
und Beschattungssysteme      lo Jahre Garahtie!

Besuchen Sie uns auf der Kasseler Frühjahrsausstellung!
Halle 2, Stand 204

Kassel­Waldau . Waitzstr. 3 ® 05 61  / 5 79 92 ­ 29 . Fax 5 79 92 ­ 31

ANSTRICH
FASSADEN
TAPEZIEREN
LACKIEREN
BODENBELÄGE

34560 Fritzlar 0 56 22 / 38

SCHRIFT­ UND
WEFIBEGESTALTUNG
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Wasser sinnvoll verwenden,
nicht sorglos verschwenden
(spp) Von 146 Litem Wasser, die

ein  Nord­Europäer  durchschnitt­
lich täglich benötig[,  verwendet er

nur  ca.  3  Liter  als  Lebensmittel.

Über 100 Liter Wasser fließen täg­

lich  durch  Toiletten  und  Ausguß­

becken  von  Duschen,  Waschbek­
ken und Badewannen. Mit dem Le­

bensmi.ttelverantwortungsvollum­

gehen und den eigenen Geldbeutel
schonen,  mit  Produkten  der R.C.
Mannesmann GmbH.

Eine  üppige  heiße  Dusche  am

Ende  eines  anstrengenden  Tages.
erduickendeArmgü§se,diesorich­

tig beleben  und den  Kreislauf auf

Touren bringen ­ gönnen Sie sich
das. Genießen Sie es ­und schonen

Sie  dabei  die  Umwelt  und  lhren

Geldbeutel, mit diesen Wasserspar­

produkten .
Die  Wassersparartikel  sind  mit

wenigen  Handgriffen  an  Wasch­t
Dusch­,   Küchen­   oder  WC­Ein­

(spp)  Wassersparer für die I)u­
sche,
richtungen ins(alliert. So kann man

schnell  und  ohne  Komfortve.rlust,

Wasser sparen.

Fordern  Sie  unsere  Unterlagen
an: R.C. Mannesmann GmbH, Ge­

werbestraße 9, 79364 Malterdingen

(spp) Luftsprudler mit Durchflußkonstanthalter.
Fotos: R. C.`Mannesmann GmbHl
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Gcräterepai.atui.en.   Inspcktiomn   uo   Er­

satztcile. Vcrkauf` preiswcrt. schnell, gut

V. Scluiiachleiiti\2rg

Oberste Gasse, 34117 Kassel, Tcl. 05 61 / 77 02 66

Firma verlegt Pflaster
.:iFseähmY:g::n,,NE:g:an',arrt::iten.

Fa. Wagn.er, Tel. 05 61  / 81  34 63
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Uschi,  57,  einiache,  liebev.  Frau,  nettes  sym.

pat.  Wesen,  auin.chlig  u.  treu,  AS­Pannenrelf,

§uche einen liebev. Panner, der auch richt län­

ger albin bleiben möchte. rui an. 05692/5551

Evelin, 46, sc"ank, blond m® bl, Aiüen, etwas

1    zurückhallend. AS.Pannerlreli, wünsche mir ei­

i   ri?n liebev„ nelten Mam, der das Leben wieder
!ebenswer!er macht, ruf an. 05692/5551

Wlliam,  39,  zaiiberh.  Alrit(aner m.  wundersch.

braunen Augen. s€hl„ Hebevöu u. ein güterTän­

zer, AS­Pannerlrelf, suche zäril. ii. ehrl. Pahne­

rin, gem mit Kindem,  ruf an, 05692/5551

Flobert, 65, schl., giaumellien m. bl. Augen. rei­

!W#:#as::j:a£T::b;igsic9!i§ig::nT::,;,;h%:i:ei#i

i     f:i?:' 85ft6e,r/U[3a6niv# GmbH, Kossei,  i

!   se und ianze geme, Iiebe Haus, Ganen­und Na.

1   tiir,  AS­Partnerlreff, suche eine liebevdle  Frau,

natüriich  u®  ehrlich,  die  nicht  mehr  allein  sein

rill, ruf an. 05692/5551
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!      Chiffte.21225 on den verlag.
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den Verlag.
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den Verlog.

i       !nd  alt [ü_r_q!19.Q?l?g­!nheiien vom.OR
Team. ® 05694/14Ö2

i   Eine  Zouber­  und  lllusionsshow  für  cille   1

Anlösse. Cortini und Ann,

tr0561/513179

i   Humphrey   +   Bogan,   dcis   Live­Musik­
Unverg\eßliche         1

Rendezyous
mit uh`§€ren

Gebrauchtwägen

Bli# lmj¢l  {,li`
HTWACEN.GROSS«L"C[

£q#F#wd,##+­i*y,.­,­i

::e|sätit,i:|e.rde::#,,sm.öjc:h|e:::,%e,rn|
Jede  Zuschrift  wird   beantwortet.   Zu­

schr. biffe unier Chiffre 21229 an den

Duo.
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a 0 56 05 / 66 21

Mobile Disco Galoxis m. Lichtanlage,

::v,:%;sik,u/€is8396io.

AIleinumerhalierin. Tel. 0 64 55 / 2 63    i

s. einen Mann  bis  1,80 u­.  52, der ge:  i  Mtciß d h C¢rte
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Klarheit für das  neiie Jcihr mit Tarokar­

ten,    Bachblölen   u.   Aurci­Somci­Bera­
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l€h{ möchte gerne Hqnnelgre, 58.Jahre,  !      ; 0$6 81  / 55 85

Magie  u.  lllusionen  für  Erwachsene  so­
i  Solarte{hnik. Tel. 0 55 43 / 40 84
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chin,  sehnt  sich  nach  eimm  r»tten  PsniteT,
d¢m sie  möchte  den  FröMng  zÜ zweit ene­
ben. Anruf Öb. SPV Sachse. Td. 05.02/77es

##*#,Jd.:,rün'ctihi'aYre.J'bTi:bs::`##er:
Er     ist     motoTisiert,     untemehmungsvoll.
wünscht  sich  eine  einfache  Frau  kennen­
zul. üb, SPV §achse, T.l. 0 56 02 / 77 ü
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Feier. Tel. 05 61  / 710103 o.

10 24 95
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Tel. 0 64 52 /  1518 o.

01  72 / 6 74 39  11

iwf:2I:::k#;ei#3r:Sni5#i,niif:fLoyisden

MS PALOMAS. Tel. 0 56 22 / 43 26
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Ihre private Kleinanzeige wird veröffentlicht in
den Großgemeinden folgender Kreise:
Schwalm­Eder­Kreis:  Bad Zwesten,  Edermünde,  Felsberg,  Frielendorf,  Fritz­

Iar,  Gilserberg;  Gudensberg,  Guxhagen, .Jesberg,  Knüllwald,  Körle,  Mals­

feld, Melsungen, Morschen, Neuental, Niedenstein, Wabern.

Landkreis  Kassel: Ahnatal,  BaunaLal,  Breuna,  Calclen,  Bad  Em.stal,  Espenau,

Fulda­brück,  Fuldatal, Grebensfein,  Habichtswald,  Harleshausen,  Helsa,  Hof­

geismar,  lmmenhausen,  Kauhjngen,  Lohfelden,  Naumburg,  Nieste,  Niestetal,
Oberweser/Wahlsburg, Oberzwehren, Reinhardshagen, Schaue`nburg, Söhrewald,

Vellmar, Womagen, Wolfsanger, Zierenberg.

Werra­Meißner­Kreis:  Bad  Sooden­Allendorf,  Berka­

tal,  Eschwege,  Großalmerode,  Herleshausen,  Hess.  Lich­

tenau, Meißner, Ringgau, Waldkappel, Witzenhausen.

Kreis Waldeck­Frankenberg: Allehdorf/Eder,  Di6­

n#re:::aHd:,rsGk:,T.üknod::,bT#B,ä|,r¥öhLwa,deck

Kreis Marburg­Biedenkopf: Lahntal, Münchhc"sen,

Wohratal

Kreis Gö#ingen: Staufenberg

]KnB©£Bffii%ü©©S
nur für private Kleinanzeigen (keine Danksa­

gungen oder Geschäftsanzeigen)
Zum

Pü©Ö© w©m

Die Anzeige wird in der
nächstmöglichen  Ausgabe

r\ erscheinen.

i­^Ä­^N±­2­­E­l­ä­E^ri­sö­rii­ü­s^s­

fFj
lr private Kleinanzeigen ist jeweils
reitag,10.00 Uhr, der Vorwoche.

Es wird  keine  Rechnung  erstellt.  Eine Vermittlung

durch Agentüren  oder Zeitungsauslieferer ist  nicht
möglich.

Sie  können  in  die  nebenstehenden  Felder lhren
Anzeigentext schreiben. Bitte pro Buchstaben, Satz­
zeichen  und Wortzwischenraum ein  Kästchen ver­
wenden.  Bitte  mit  Schreibmaschine  oder  Druck­
buchstaben ausfüllen.
Bei Textmengenüberschreitungen werden pro ange­
fangene 16 Zeichen 3,­DM mehr berechnet.
Bei  Chiffre­Anzeigen  müssen  Sie  8,­  DM  hinzuzie­

hen.

Füllen Sie den Bestellschein aus und senden ihn an:

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige

unter folgender F`ubrik:

EEHHHEHHEHHH]EE]H

mmmmmmmm
IHIIIIHIIIIIIIII
EHEHHEHEHHHHEEEH
Bis hierlier 15,­DM

1111111111111111
Der Betrag tür d.n3se Anze©e soll von

n»inem Konto aboebucht werden

Falls Chltfl.® gewünscht,
bltt® ankreuzen!

KontcpNr.

�  Vorname

Wohnort

Datum                                                                 Unterschrift



Oberste Eichen 1  . 34308 Bad Emstal/Sand (Neubaugebiet über den Bahngleisen)

Telefon= (0 56 24) 92 57 00 . Fax: (0 56 24) 92 57 02

Öffnungszeiten:  Mo. ­Fr. 9.00.­12.30 Uhr ,13.30 ­17.00  Uhr, Sa.. + So.  nach terminlich:r Absprache*

Finanzierung/Umschuldung

Festzinsgarantie bis zur letzten Rate! ! !

Deöek¢   Bausparkasse AhG9 mit Sicherheit zu
lhrem Vorteil!

O!af Thie!, F.ichendorffstro 17. 34305 Niedenstein­Wiehdori

Telefon: (0 S6 24} 24 ©1

Deöeftfl!­Konstant  (10.   15.  21   u.  28  Jahre)  ist  ein  Darlelm  in  Vcrbindung  mit

einem neu abzuschließenden Bausparvertrag.

Sie  können  cs  für  alle  Finanzierungen/Umschuldiingen  zu  wohnwirtschaftlichen

Zwccken  einseizen.  egel  ob  Sie  bauen.  kaufen`  renoviercn  odcr  modernisiercn

wo]lcn.

Sichcm Sie sich unsere günstigen Koi`ditionen sowio den Vorteil der gleichbleibcn­

den  monatlichen  Belastung  übcr  die  gesamte  Laufzeit.  Rufen  Sie  mich  an  und

sichem Sic sich  einen kostenlosen und unverbindlichcn Beratungstermin.

So könntc lhrc Fimnziening aussehen:

Kostcnaufstelluitg:

Grundstück:

Bau­und Herstellungskostci`:

Nebenkosten:

Gesamtkosten:

DeöeAä!­Finanzierung:
Bezahlies Grundstück:

Eigei`Icistung:

DM   50.000`­
�D\l  . `  ' ' m.­
DM     ,i'.,,X)`­

DM310­,".­

DM   50.000.­
DM   60.000'­

Deöeft¢­Vorausdmlelin: DM  160.000.­mtl. Aufwand: DM 760.m

Nominalzii» 5,7 %, effcktivcr Jahrcszins 5,85% . `

##gludn#%Z#":fl#hBm#j8nsg­d:J£L:.parvertmgS
mit Eigenheimzulage und Baukindergcld (2 Kinder).

Z)Göeft&­Konstant 28: DM 40.000`­mtl. Aufwand:.DM 256,67

Nominalzins 55 %, effektiver Jahreszins 5,64 %

Auszahlung 100 %, Zinsfestschreibung für die gcsamie Laufzcit ca. 28 Jahre.

Tilgung durch Bausparvcrtrag

Zinsen stand: 03.03.1998                                                  Gesamtaufwand: DM l.016,67

Bau/Modernisierung

Festzinsgarantie bis zur letzten Rate! ! !

Deöeka!   Versicherüngen­Bausparkasse
Okf ThieL Eiehend®rffstr. ]7. 34305 Niedenstein­Wiehdorf

Tstefon: (0 56 24) 24 ©1

Finanzierungsbeispiel: DM  l o.Om,­Modcmisierungskosten

Z)eöe*¢­Konstant 10: DM  10.®0,­mtl. Aufwand: DM  115,00
mit Tilgung, Normalzins 5,0%, effektiver Jahretszins 5,12%

Auszahlung 100%, Zinsfesischreibung für gesamte Laufzeit ca.10 Jahre.

Zjnsen smd: 03®03.1998                                                    Gesamtaufwand: DM 115,00

Oie En+aiheidm® fü.« ©Lct"

Dedg^fe«krvo^ffl

BflE HE©fflffln&& ®BEfflE"©H
Der  neue  3­Kammor­Flügel  von  SALAMANDEF},  mit

seiner  Bautiefe  von  74.mm,  gibt  neue  Wege  bei  der

Konstruktion  von   Fenstem   frei.   Du/ch   dle   breiteren

Kammem kann zur zusätzlichen Stabilität ein größerer

verzinkter Stahl  eingesetzt Werden,  was  dem  Fenster

einLe  einwandfreie  Funktk)n  garantien.   Entwässerung

und  Belüftung  eriolgen  unsichtbar  über  die  Vorkam­

mern. Die Wärmedämmung verbessert sich erheblich.

EhE[FfliE±mHT
Das "nd geformte Fiügeiprofii o

besticht durch sein modernes
�    .Ambiente,

IEL­[iiTmiiiiEZT­­taT±
Die formschöne Glaslejste gibt

dem Fenster zusälzliche optische

Akzenft}.

Die breitore Stahlkammer erhöht die

Stabilität des Fensters zusätzlich.

IEL.mHfflintriJBn­riEi±
„.steht für deutlich verbösserte
Wärmedämmung. F]ahmen und

Flügel überireffen bei weltem die

Anforderungen der Rahmenmaten.al­

gruppe 1 .
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende 14/15.3.1998 ist
Herr Bürger, Malsfeld­Beiseförth,  Finkenweg 10,
Tel. 05664/930093
sowie Frau Polak, Gensungen, Tel. 05662/4562,
dienstbereit.

Am Mittwoch,18.3.1998 ist
Herr Zeki,  Malsfeld, Schulstr. 7, Tel. 05661/2252
sowie Frau Polak, Gensungen, Tel. 05662/4562,
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am 14/15. und 18.3.1998   ist
ZÄ Matthews, Morschen, Nürnberger Landstr. 26,
Tel. 05664/8842
dienstbereit.

Augenärztlicher  Notfalldienst
am 14J15.3.1998
Dr.  Bolz,  Fritzlar, Tel. 05622/1610

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

rtAmH¥n!rerinei:UdnegTe£/TS50.:itegnghsaisgt42TeL0566|/3592
dienstbereit.

Apothekendienst

An den nachfolgend genannten Terminen
sind folgende Apotheken dienstbereit:
14.03.98             F}osen­Apotheke,  Melsungen, Am  Markt 4.,

Tel. 05661/2934
15.03.98             Linden­Apotheke,  Malsfeld

Steinweg 1, Tel. 05661/2567
18.03.98            Aesculap­Apotheke,    Melsungen,    Bahnhofstr.    17,

Tel. 05661/6028

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung der
Gemeindevertretung der Gemeinde Malsfeld
Gem.  §58  (1)  gebe  ich  bekannt,  daß  ich  heute  die  Gemeindever­
tretung  der  Gemeinde  Malsfeld  zu  einer  Sitzung  für  Donnerstag,

rien   12.3.1998,19.00   Uhr  in   den   Sitzungssaal   des   F`athauses
lalsfeld,  Lindenstr.  1, 34323 Malsfeld, eingeladen habe.

Tagesordnung:
TOpl

TOp 5:

Beratung   und   Beschlußfassung   über  den   Beitritt
der  Gemeinde  Malsfeld  zum  Zweckverband  „lnter­
kommunales    Gewerbegebiet    Miüleres    Fuldatal"
und   über   den   Satzungsentwurf   des   zukünftigen
Verbandes
Wahl von 2 Vertretern sowie 2 Stellvertr6tern  in die
Verbandsversammlung   des   Zweckverbandes   „ln­
terkommunales Gewerbegebiet Mittleres Fuldatal"
Beratung  und  Beschlußfassung über die Aufnahme
eines  Kredites  im  F}ahmen  der  Kreditermächtigung
1998
Beratung  und  Beschlußfassung  über den Abschluß
einer  Vereinbarung   zwischen   dem   Land   Hessen
und  der .Gemeinde  Malsfeld  zur  Erstellung  digitaler
Liegenschaftskarten
Beratung    und    Beschlußfassung    über    die     Er­
schließung des Gebietes des Bebauungsplanes Nr.
6 0T Beiseförth und Festsetzung der Grundstücks­

preise
Beratung  und  Beschlußfassung  über die Änderung
der   Wasserbeitrags­   und   Gebührensatzung   der
Gemeinde Malsfeld
Beratung  und  Beschlußfassung  über die Änderung
des  Tarifes  zur  allgemeinen  Campingplatzordnung
der Gemeinde Malsfeld

Top 8:                 Beratung  und  Beschlußfassung  über die  Gültigkeit
der  Direktwahl  des  Bürgermeisters  der  Gemeinde
Malsfeld vom  30.11.1997

gez. Vaupel, Vors. d. Gem. Vertr.
Die  vorstehende  Sitzung  der  Gemeindevertretung  Malsfeld    wird
hiermit  öffentlich  bekanntgemacht.  Die  Sitzung  ist  öffentlich,  so­
fern  nicht  einzelne  Punkte  der Tagesordnung  den  Ausschluß  der
Öffentlichkeit erforderlich machen.

Malsfeld, den 5.3.1998
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister

Jagdgenossenschaftsversammlung
Gem.  §  7  der  Satzung  lade  ich  hiermit  zu  einer  Jagdgenossen­
schaftsversammlung  für  Dienstag,  den  31.3.1998,  20.00  Uhr  in
das Gasthaus M.  Franz,  Felsberg­Hilgershausen, ein.

Tagesordnung:

I:3 i:                E:ö;TsntäflgnugngeBreogrrdünßuunnggsgemäßen  Ein,adung  und
der Beschlußfähigkeit

Top 3:                  Evtl. Abstimmung  über die  stimmberechtigung  von
Vertretern

Top4:                 Verlesen   des   Protokolls   der   letzten   Genossen­
schaftsversammlung vom 25.3.1997

Top 5:                 Verlesen  des  protokolls  der  Jagdausschußsitzung
vom 4.2.1998

Top 6:                Vorlage des Kassenberichtes für das Jahr l997
Top 7:                Bericht  des  Jagdausschusses  über die  stattgefun­

dene Kassenprüfung
Top 8:                 Entlastung von Jagdvorstand und Jagdausschuß
Top 9:                 Beschlußfassung  über  die  Verwendung  des  Jag­

dertrages
Top l o:              Verschiedenes

Es wird nc¢h einmal besonders darauf hingewiesen, daß jeder Jagd­

genosse sein Stimmrecht durch  einen  mit schriftlicher Vollmacht ver­
sehenen  Jagdgenossen  ­  oder  einen  volljährigen   Ehegatten  bzw.
volljährigen Verwandten ersten Grades ausüben lassen kann..

Der Jagdvorsteher, gez. W. Sinning

Vorstehende  amtliche  Bekanntmachung  der Jagdgenossenschaft
Felsberg­Hilgershausen wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Malsfeld, den 5.3.1998
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr,  Bürgermeister

Schadstoffsammlung
innerhalb der Gemeinde Malsfeld
Wir weisen darauf hin,  daß die diesjährige  1.  Schadstoffsammlung
am Samstag, dem  14.  März 1998, in  Malsfeld durchgeführt wird.
Ort der Sammelstelle:
34323 Malsfeld,  Parkplatz an der  Kirche
Zeitpunkt:  9.00 ­12.00  Uhr

Malsfeld,  den 26.2.1998
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr, Bürgermeister

Wir gratulieren

Zum 85. Geburtstag
Frau  Else  Möller,  Malsfeld­Beisefönh,
Mühlrain  6

zum 77. Geburtstag
Herrn  Kurt Clobes,  Malsfeld­Sipperhausen,
Dickershäuser Str. 4
zum 84. Geburtstag
Frau Wilhelmina Freudenstein, Malsfeld,
Guthardtstr. 5
zum 77. Geburtstag
Frau Gertrud Trieschmann,  Malsfeld­Mosheim,
Kohlenstr.16

geb. am  14.3.1913

geb.  am  14.3.1921

geb. am  16.3.1914

geb. am  16.3.1921
zum 77. Geburtstag
Herrn  Heinrich Aschenbrenner, Malsfeld­Ostheim,
Sipperhäuser Str.11 geb. am  16.3.1923
zum 78. Geburtstag
Frau Martha Frommann,  Malsfeld­Dagobertshausen,
Kirchgasse 4
zum 84. Geburtstag
Frau Josephine Fabris,  Malsfeld­Mosheim,
Kehrenbergstr.  11

geb. am  17.3.1920

geb. am  19.3.1914
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No F)ISK ­
NO FUN !
Berufsunfähig­
was nun ?

Nach 5 Arbeitsjahren
haben Sie  einen
F}entenanspruch
von nur 27%.

Die Lösung : Eine indM­

duelle private Vorsorge

für Berufsstarter !
­¥%'o;oi!:jrstBuenr%f8:!

unfähigkeit
­attraktive Gewinn­

beteiligung
­ Beitragsfreiheit

­tolle Angebote für

Berufsstarter

Königstor 21. 34117 Kassel
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Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Malsfeld

15.3.199.8

9.15  Uhr

10.30  Uhr
15.30  Uhr

16.3.1998
15.30  Uhr
19.00 uhr
20.00 uhr
18.3.1998
19.30 uhr
19.3.1998
14.30  Uhr

16.00  Uhr

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Kindergottesdienst
Teen­Caf6

Jungenjungschar
Posaunenchor
Elterntreff

Kirchenchor

Kinderstunde
Mädchenjungschar

Beiseförih

15.3.1998

10.30 Uhr
10.30 Uhr
17.3.1998
14.30  Uhr
19.00  Uhr
19.3.1998
15.00 Uhr

20.3.1998
15.00 Uhr
21.3.1998

19.00  Uhr

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Kinderstunde

Minijungschar
Ten Sing

Mädchenjungschar

Jungenjungschar

­Bright Light

Mosheim

15.3.1998
11.15  Uhr          Gottesdienst

15.3.1998
10.00 Uhr          Gottesdienst

Sipperhausen

15.3.1998
19.30 Uhr          Gottesdienst

Kath. Gottesdienste in Melsungen
13.3.199­8

18.30  Uhr
14.3.1998

17.00 Uhr

15.3.1998
10.00 Uhr

18.3.1998
8.30 Uhr

18.30  Uhr
19.3.1998

15.30  Uhr

Abendmesse

Beichtgelegenheit

Sonntagsmesse und Kindergottesdienst

Frauenmesse
Kreuzwegandacht

Erstkommunionvorbereitimg

Katholische Kirchengemeinde
Christus Epheta Homberg
Mittwoch,11.3.1998

7.30 Uhr          hl.  Messe/Altenheim
Donnerstag, 12.3.1998

9.00 Uhr          hl. Messe/Pfarrkirche
19.00 Uhr          Kreuzwegandacht
Freitag,13.3.1998
16.30  Uhr          hl.  Messe/Altenheim
3. Fastensonntag
Kollekte: Priesterseminar
Samstag,14.3.1998
18.00 Uhr          Vorabendmesse (f. + Erich  Dick)
Sonntag,15.3.1998

8.30 Uhr         hl. Messe in Hebel (f. ++ Frahziska Hettmanczyxk,
E|tern u. Geschw.) (f. ++ der Fam. Schej.Stal)      u

9.30 Uhr          Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
10.00 Uhr          Eucharistiefeier für die  Gemeinde  (f.  ++ A'lfred  Nie­

wienda, Wilhelm u. Maria Polaczek)
10.00 Uhr         Wortgottesdienst der Kinder im pfarrheim
Montag, 16.3.1998
19.00 Uhr         Kreuzwegandacht
Dienstag,17.3.1998 ­hl. Gertrud von Nivelles
19.00 Uhr          hl. Messe/Pfarrkirche
Mittwoch, 18.3.1998

7.30 Uhr          hl. Messe/Altenheim
14.30 bis

16.30 Uhr          Anbetungsstunde im Altenheim
19.00 Uhr          Jugendgruppe

Beichtgelegenheit:
Samstag,14.  März,17.00 ­17.30 Uhr
Samstag,  28.  März,14.30  ­16.00  Uhr  bei  Pfr.  Jalinsky,  auch  in

polnischer Sprache
Beichtgespräche nach vereinbarung                                  ®

Aus Vereinen und Verbänden

lmkerverein Homberg/Efze und U

Einladung zur Monatsversammlung
Der  „lmkerverein   Homberg   und   Umgebung"  lädt  alle  Mitglieder,
Freunde  und  Bekannte  des  Vereines  zu  einer Vortragsveranstal­
tung am

Freitag, dem 13. März 1998, ab 19.30 Uhr
in Homberg/Efze, Gasthaus „Jütte",

recht herzlich ein.

Herr Dr. Erwin Soose,  Fritzlar, wird zu dem Thema

„Frühjahrsarbeiten am Bienenvolk und Varroa"
referieren.  Herr Dr.  Soose  ist  ein weit über die  Grenzen  Hessens
hinaus  bekannter  Bienensachkunqiger  und  Lehrbeauftragter  des
Landesverbandes  Hess.  Imker.  Nach  seinem  Vortrag wird  er uns
noch für Fragen   und Diskussionen zur Veriügung stehen.

Wir garantieren  für einen  hochinteressanten  Fachvortrag  und  bit­
ten um zahlreichen Besuch der Veranstaltung.
Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei.

Freiwjllige Feuerwehr lvlalsfeld

Einladung
Liebe Feuerwehrkameradinnen  und Kameraden!
Hiermit   laden   wir   Euch   zur  außerordentlichen   Jahreshauptver­
sammlung der Freiwilligen F.euerwehr Malsfeld am

Montag, dem 6.4.1998, um 19.30 Uhr

.    ejn.                   °rt: Feuerrehrgerätehaus Maisfeid
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Se±ienmäßjg in al[en Astra:
ABS
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Tagesordnung:
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:)erE[:#guannggg;rsä#:resbeitrages auf 24,­  DM  und zahien  ei.
t!)  Einführen  eines  Jahresbeitrages  der Jugendfeuerwehr  ab

�il8;em 16. Lebensjahr auf 12,­DM
Ausrichten eines Tages der offenen Tür 1998

d) Besuch des Feuerwehrmuseums in Altmorschen
e) Satzungsänderung über °/o­Satz der Beschlußfähigkeit

Schützenverein Malsfeld 1912 e.V.
Aus den Flundenwettkämpfen:
Luftgewehr:
Grundklasse 1
Malsfeld l  ­Spangenberg l                                      1392:1454 Flinge
Edith  Norwig  347,  Michael  Besser 347,  Günter Mathias  348,  Hol­

ger Besser 350 F]inge.
Grundklasse 5
Malsfeld 2 ­ Neumorschen 2
ThomasBeck343,ErikaHeising33,'StefanBi::t4e::ä23,9GRi:,geer
Besser 348 Ringe.

Grundklasse 12
Malsfeld 3 ­Altmorschen l                                          649:625 Ringe
Jörg Schwarzenau  164,  Sabine Brassel  167,  Stefanie Sattler 171,
Gerti Sattler 158 F`inge.

Jugend
Malsfeld l  ­Dagobertshausen l                                971 :688 F]inge
Daniela  Götzmann  294,  Manuel  Götzmann  325,  Michael  Besser

352 Ringe.

end
Ma[sfeld 2 ­Lande 571                                                    816:741  Ringe
Tino­Ali Ylnaz 276, Christina Stöhr 287, Julia Waskönig 253 Ringe.

Luftpistole:
Kreisklasse
Malsfeld l  ­Guxhagen l                                            1429:1412 F]inge
Karl­Heinrich  Flichter 358,  Hellmuth  Wingerter 348,  Jochen  Brüne
364, Wilfried Besser 359 Ringe.

Grundklasse 3
Malsfeld 2 ­Spangenberg 2                                    1395:1372 Ringe
Holger Besser 359,  Dieter Blumenstein 349,  Franz Hruschka 348,
Horst Norwig 339 F]inge.

Musik und Spielmannswesen
im Turngau Fulda­Eder
Gau­Notenlehrgang für Anfänger in Gudensberg
Zum  3.  Notenlehrgang  wird  von  der Turngau­Fachabteilung  „Mu­
sik   und   Spielmannswesen"  am   Samstag,   dem   14.   März,   von
14.00  ­17.00  Uhr  in  die  Georg­August­Zinn­Schule  in  Gudens­
bergeingeladen.     .

Viel Spaß soll'auch am Samstag, dem 28.  März an gleicher Stelle
­gleiche Uhrzeit ­bringen, wenn ein weiterer Anfänger­Notenlehr­

gang für unsere Turngau­Musikgemeinschaften folgt.
.„  übrigens  laden  die  Kirchberger  Musikanten  des  FC  F`ot­Weiß
Kirchberg  ­Sonntag,14.   März,14.30  Uhr  ­zu  ihrem  Frühjahr­
skonzert ins DGH nach Niedensteih­Kirchberg ein.

Kreisbauernverbandes
Ein[adung zur Mitgliederversammlung des

Melsungen
Die  diesjährige   Mitgliederversammlung   des   Kreisbauernverban­
des Melsungen findet

am Mittwoch, dem 25. März 1998, um 20.00 Uhr
in der Stadthalle in Melsungen

statt.

Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder des  Kreisbauern­
verbandes Mel§ungen  recht herzlich ein.

lm  Anschluß  an   die   Mitgtiederversammlung  wird  der  Präsident
des  Hessischen  Bauernverbandes .Heinz  Christian  Bär zum  The,­
ma:

Landwirtschaft auf dem Weg ins nächste Jahrtausend!
referieren.

Wegen  der  Präsenz  und  Aktualität  des  Themas  würden  wir  uns
über eine rege Teilnahme freuen.

Verbraucher­Zentrale erweitert Angebot:

[nformationen
zu Euro, Versicherungen, varjablen Hypothekenkrediten
oder Rinderseuche BSE per Faxabruf

Selbstinformationsangebote   durch   die   Verbraucher­Zentrale   ge­
winnen an Bedeutung.  Erst Ende Dezember 1997 hat die Verbrau­
cher­Zentrale  Hessen  ihr  Faxabruf­Angebot  vorgestellt.  Hunderte
von  Verbrauchern  haben sich seitdem  über den Telekommunikati­
onsmarkt,  Umtausch  und  Reklamationen  oder über die Energiebe­
ratung   und   Baufinanzierungsseminare   der  Verbrauöher­Zentrale
informien.  Nun  ist es  möglich,  nicht nur zwei  Dokumente,  sondern
unter der  Rufnummer 069/97205900  anhand  des  lnhaltsverzeich­
nisses (Anlage)  gleich  16  Dokumente mit insgesamt 70  Seiten ab­

ää[ufEeBv­Avberrusfibcärersj:gs:öBh.eg|:|reeb3:röFÜTuongundderG2'i:::|apgae:`:
sung  bei  variablen   Hypothekenkrediten  oder  aktuelle  lnformatio­
nen zur Fiinderseuche BSE.  Die Übersicht über das komplette Rat­

geberprogramm   der.  Verbraucher­Zentrale   ist   dori   ebenso   zu
finden wie der Weg zur nächsten Beratungsstelle.

Neben   dem    lnternet­Angebot   der   Verbraucher­Zentrale   unter
http://www.verbraucher.de  beginnt  die  Verbraucher­Zentrale  da­
mit  einen  Verbraucherinformationspool   aufzubauen,   der  in   den
kommenden  Monaten  fonlaufend  erweitert  wird.  Schließlich  ha­
ben weit mehr Bürgerinnen  und  Bürger den Zugang zu einem Te­
Iefaxgerät  ­  über 50  °/o,  so  schätzt  die  Verbraucher­Zentrale,  als
ins  weltweite  lnternet.  Den  Verbraucher  kostet  dies  wenige  Gro­
schen,  da  lediglich  der Verbindungspreis  an  die  Telekom  zu  ent­
richten ist.

Um  den  Fax.abruf­Service  nutzen  zu  können,  wird  ein  Telefax­
Gerät  benötigt,  welches  mit  einem  Telefon  verbunden  sein  muß.
Der  Dienst  kann  auch  mit  einer  Telefonanlage  genutzt  werden,
wenn  an  einer  Nebenstelle  ein  Telefaxgerät  angeschlossen  ist.
Der  Nutzer  ruft  mit  dem   Nebenstellentelefon  an   und  verbindet
nach der Auswahl der gewünschten  Dokumente mit dem Telefax­

gerät der Nebenstelle.  Für den  Dienst ist ein Telefon­ und Telefa­
xgerät  eriorderlich,  welches  das  Mehrfrequenzwahlveriahren  un­
terstützt.
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Die  Verbraucher­Zentrale  bietet  weiterhin  lnformationen  per  Fa­
xabruf  im   Polling­Veriahren   (die   Faxabruffunktion   des  Telefax­
Gerätes  aktivieren)  unter der Telefaxnummer 069/97205901  (ak­
tuelle      lnformationen      und      Ratgeber)      und      069/97201050

(lnformationen über die Beratungsstellen) an.

Der Vortrag der Beauftragten für den allgemeinen Pferdesport des
hessischen   Reit­   und   Fahrverbandes,   Thomas   Litzinger,   zum
Thema „F}ichtiges  Verhalten  in  Wald  und  Feld" war für die  Abtei­
lung 'Fleiten  des  1.  FC  Beiseförth  ein  großer Erfolg.  Abteilungsl6i­

ter Jürgen  Ludolph  konnte  ca.  70  interessierte  Zuhöremnnen  be­

grüßen.

Litzinger  ging  in  seinem  Vortrag  auf  die  rechtlichen  Grundlagen
für   das   Verhalten   von    Reitern    und    Fahrern    im    öffentlichen
Straßenverkehr sowie  bei  dem  Aufenthalt  in  der freien  Natur ein.
Hier gab es für die  meisten der interessierten Zuhörerfinnen  doch
einiges Neues zu hören.

Litzinger machte darauf aufmerksam, daß derzeit in  Hessen eines
der liberalsten  Forstgesetze  in  Deutschland  gelten würde  und  bat
die Anwesenden  inständig  darum  alles zu  tun,  daß  dies  auch  so
bleibt.  Hierzu  gehört  nach  Ansicht von  Litzinger auch  ein  toleran­
teres  Verhalten  gegenüber  anderen  Gruppen  von  Erholungssu­
chenden  im  Wald,  insbesondere  gegenüber  der  Jägerschaft.  Er
machte  darauf  aufmerksam,   daß   auch   die  Jäger  Erholung   im
Wald  suchten  und  hierfür teilweise  se.hr viel  Geld  bezahlen  müß­

ten.  Weiterhin  machte  er  deutlich,  daß  zum  Schutz  des  Waldes
das Wild auch bejagt werden müsse.

Dennoch  sollten  sich  die  Reiter  bei  Sperrungen  von  Waldwegen
bzw. von  ganzen Waldstücken  bei dem  zuständigen  Forstamt er­
kundigen,  denn allein dieses sei berechtigt Sperrungen vorzuneh­
men ­ auch im  Privatwald.

Ein  großes  Anliegen  ist  Litzinger  auch  die  f+eiwillige  Kennzeich­

nung  der  Fleiter  durch  Nummern,  wer  nichts  zu  verbergen  hat,
sollte  hiervor  keine  Angst  haben;  und  es  ist  allemal  besser  dies
fbr:i:i#'ieznu,äTen,hä:shsi#:#swcaneTn,:j:eauKcehntzteLcohhneunngKSopsf!:Cnhtv:rT

bunden sein wird.

Zum  Abschluß  des  über  zweistündigen  Vortrages  dankte  Abtei­
Iungsleiter  Ludolph  für  den  aufschlußreic'hen,  interessanten  und
kurzweiligen Vortrag und überreichte  dem  Vortragenden  eine „ah­
le Worscht".

Die Pdrus ¢onnedion ­

Wissenswertes
rund ums Wetter

Uat ltt eh Etin€kue.1
Es  handelt  sich   um   eine  büschelförmige,  elektrische  Gasentla­
dung  an  aufragenden  spitzen  Gegenständen,  wie  zum  Beispiel
Blitz­  ableitern,  Masten  und  Bäumen.  Benannt  ist  diese  Erschei­

n ung  nach dem  heiligen  Erasmus.               . , ~ ..... `,.,**L+¥`%`#Sffit:S#;a£Saa3#

Bei  einer.solchen   Entladung. treten   in   Bodennähe   hohe  Span­
nungsgefälle  von  100.000  Volt  pro  Meter  auf.  Die  lichtschwache

Erscheinung  ist  bei  gewittrigem  Wetter vor allem  im  Gebirge  uhd

auf See zu beobachten, seltener dagegen im Flachland.

# s8§ s# sC§ # # # s#

lwas .i4t din la.[duun?
Taifune  sind  tropische  Wirbelstürme.  ln  den  ejnzelneh  Gebieten
der  Erde  haben  Wirbelstürme  verschiedene  Namen,  obwohl  sie
überall  die  gleichen  Ursachen  haben,  nämlich  hohe  Wassertem­

peraturen    und   feucht­warme   Luftmassen.    Über   dem   Atlantik
heißen  sie  „Hurricanes".  Im  pazifischen  Baum  Ost­  und  Südost­

asiens werden sie „Taifun" genannt.

Es handelt sich  bei  ihnen  um  intensive tropische Tiefdruckgebiete

mit  einer  Ausdehnung  von  einigen  hundert  Kilometern.  ln  ihrem

Bereich treten Windgeschwindigkeiten vielfach  über 100, teilweise

bis um 250 kmm auf
/^,,­l'­o  r\­,.L­_L_­_\,,_,L        ,

# * * * s# .* s# s#

Alte B^w e"reselti
fiir Mätz

Die alten  Bauernregeln bezogen sich immer auf das Hauptinteres­
se  der  Landwihschaft,  das  Wachstum   und  die   Ernte.   lnsoweit
müssen diese  Regeln  heute von uns unter diesem Blickwinkel be­
trachtet werden.

Läßt der März sich trocken an, bringt er Brot für jedermann.

Donnen's im März, so schneit's im  Mai.

Vierzig  Ritter  (10.3.)  mit  Eis  und  Schhee,  tun  dem  Ofen  noch  40

Tage weh.

Siehst Du im März gelbe  Blumen  im  Freien, magst du  getrost Dei­

nen samen streuen.                                                                          U

:¢4e#­3)
®       _      o

Da§ Wetter nac

dem  llunderiähri..

Kalender

Der Monat fängt mit Wärme und Fiegen an,  und dieses

Wetter hält sich bis zum  10.

Am  11.  und  12.  gibt  es  zwei  herrlich  schöne  Fasten­

tage,  danach  wieder  F}egen.  Am  25.  hellt  es  sich  auf,

und   es   bleibt.  schön   und   warm   bis  zum   Ende   des

Monats.

m         . '..':­'.,.,`.­... '.­.:.::.,­.,,  `/0

m
Bürgerzeitung

Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen

der Kommiinalverwaltung.
Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.

Herausgeber,  Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus
Wittich  KG,  Waberner Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon­

Sammel­Nr.  05622/8006­0,  Telefax  8006­18.  Geschäftsführer  Peter
[mbsweiler.  Verantworllich  für den  amtlichen  Teil  der  Bürgermeister.

Verantwortlich  für  den  außeramtlichen  Teil  Marliese  Meiers.  Verant­

wortlich  für  den  Anzeigenteil  Werner  Stracke.   Vierteljährlicher  Be­

zugspreis:  DM 9,30 ­ nur im Abonnement zu  beziehen.  Im  Bedarfsfall

Einzelstücke durch den  Verlag zum  Preis von  DM  0,80 + Versandko­
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  golten  un­

sere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt.  gültige An­
zeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt

oder  anderer  Ereignisse  kann  nur  Er§atz  des  Betrages  für  ein  Ein­
zelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,  insbeson­
dere auf Schadener.eat7_ .qiml ai i_erlri­ml<lirh ai ieriae^hl^eean
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DAS EINMALIGE

KUL(NARISCHE ERLEBN[S IM  MÄRZ!

AM  14. MÄRZ AB  18.00 UHR

.HUMMER­sATr"

IN  UNSEREM  RESTAURANT!

FÜR NUR DM 77,77 PRO PERSON

EIN  WAHRER  GLÜCKSPREIS®

...  UND EIN GLAS  CHAMPAGNER

GIBT ES  NCX:Ii  D^ZU!

RESERVIEREN  SIE SC[]NEl.l.,

UNSERE pLÄIZE SIND BEGRENzr!

MÖVEN?CK
REsl.AURANT

1 b d.r l{urflr!I.b r,ikr*

Spohrstra8« 4 . 34117 l{Ls*l

T.[fon: (OS  61) 72 ü ­i 31. T*r": fos 6t) 72 85 . i i8

GTd°e#eFgü#Stte`tevreisucsh.
Bilder, Zeichnung®n und
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Besuchen Sie mein Atelier!
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Sopm#von[dwrd Bond

19.30 M. 5 PJemi€reO'l"doPalqtimvonJo!eohHaydn 1 '.30 b'ß 21. ' 5##i,.."o'ah

#bii,!;2.#g#.,,i`h)o.19
19.30 bis 2I .45

Creafe Tonzsmk von R. 6ah6n
23.00 the¢ler{of6Der®thhkowsh.

r. 20.
I9.mbä22.ÜDie.Zi]ubetflöievonMoziiri

20.30 Prem.ßie iffS"mtr   \vonEdMidBri

so.z
18.00 bi!  2' .00 1 '.30 bis 22" 20.30 bis 22.30 iit

q. 21. 19.30 bjs 22.30Am'eykqvonJ.Bo{k/Jo{ebh siein 19.30 S 6 Piem#revTn*wiHe ZO.30 Piemi6ie t.riSo"e,vonEd"Jdsond
Leom,e Der Mmfdtenfei.MvonMol#rc Deixe Move"l lY.SHdhmhtiBom»öbend

I 9.30  bis 22.30

20.30 b.t§ 23.00 iff:o#yJSoth#m

o.22 #;`fi5#emhmfoyer

19.30 bi! 22.15imwtisfflRöS!l
20.30 bß 2!.30  'i'lbldenwkwirvonTho"BMrig

Di.33t.
17®00 b.ß 22.15 Fm 4DieWmwe von  Ralph  Benomy

rmyj,:#t[ow€

:
20.00 bi! 22.003.Kommeritobzetiye::kü#{äfflak,H.„,.

(wnp). Walzblank oder vorbe­
wittert: Ein Dach aus Titan­
zink steht für modernes Bau­
enimEinklan'gmitNaturund
Umwelt.  Die Montage  erfor­
dert nur wenig Energie und es
werden keinerlei  schädliche
Stoffe freigesetzt. Montageab­
fälle ­ sofern überhaupt wel­

che anfallen ­ können zudem
sofort  dem  Recycling  zuge­
führt  werden.  Neben  dem
Umweltgedanken spielt beim
Werkstoff Zink aber auch die
Gestaltungsvielfalt eine große
Ro11e ­ die Vielzahl vorgefer­
tigter Teile  ermöglicht auch
ungewöhnliche Architektur­
konzepte.       Foto: Rheinzink

N­`=?­:iä¥'=i`
ein¥c#d¥¥#de
Telefon  0 56 21  / 16 00

Besuch®nsi®dieneue
HELOPOHTE­Sauna

Der heiße Tip
in Bad Wildungen

�    Finnische sauna
�    Kräutersauna
�    Dampfbad
�    Blcx}khaussauna
�    AUßenbecken
�    Bräunung
�    Hallenbad
�    Gastronomie

Montag,  Damen    13.00­21.30
`Di.­Fr.,  gemischt    9.30­21.30

Sa. + So., gemischt 8.00­18.30
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�  Nassau
�  Entfernunge.n  13  ­ 40  km

Von  Ferien auf dem  Bauernhof bis zum  Komforthotel.1
haben wir für Sie sicherlich  das  Richtige!

Feriendorf behindertengerecht; Träger: Deutsches F]otes Kreuz.

Wir wäre es mit einem Wochenend­ oder
Wochenpauschal­Angeboi?

¥:snMT:::is+sKbeegs:':h{Bv:if;ae'ns,Cohnw.jTr.er'.:?:n.a.'.?r.j".a.b.er¢'.Tnh£#ar!;:evonDMi35#2ior
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lmMuseum, 56355 Nastäffen,Telefon 0 6772 / 3210, Fax06772 / 65 60       .
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Miele Küchen und Hausgeräte

lndustriegeblet Nord . In der Aue 10

34613 Schwalmstadt­Treysa
P   06691/96310

Fax 0 66 91 / 2 41  10

Unsere Leismng£_p_:_ Abt. Küchen

1  m Gespiächspahner von der Planung

ffi§ zum Einbau m allen lrßlallationen

� Egene Schßheri

I  5 Jahre Garanlie aul Miele Küd`en

I  3 Jame Gaiantie aül Mele Elektrogeräle

1  24.Std..Senfioe m Küm u. Gemergeräie

=.`,­­,,,,,,,,.:,,,...:,:.,­;,,..,.­­.=­:;.,,.::,,:,,,,;::,~

`5`'HH#fißfi@Bhnfism

Der lierzhaft­frisclie  Biergenuß     ­
aus dem Schwalm­Eder­Kreis

s._:_:­:::s:::!:!=:¥l'EEi­=:_:_I_:E

Grundig TV
Microsat­Receiver#:H:W­ffiJffi:

s±hffiMiDT
Nachn.cm.nt®chnik

34594 Bad Zwesten, Brunnenstraße 16
Tel. (05626) 9999­0, Fax (05626) 9999­15

Orlhopädie­Schuhtechnik

SCHOTT
K::ßpsrcehsl::;sE,E`:i::,,3::ä:zgu:i:#flgeegn6,L,

FUßpflege, Spezialschuhe

Unterg£gf64ri:#.b°e%/8fTz:22]8

Öffnungszeiten: Mo.­Fr, 8.30 ­13 + 14.30 ~ 18 Uhr
Sa, 9 ­13 Uhr, Mi. nachmittag geschlossen

„Umweltschonend
und komforiabel..."

Wollen  auch  Sie etwas für die Umwelt tun?  Eine moderne

Erdgasheizung  sorgt bequem  und  umweltschonend  für

wohlige Wärme  im  ganzen  Haus.  Erdgas  kann wegen

seiner günstigen  Emissionseigenschaften einen wichtigen

Beitrag  zum  Umwelt­und  Klimas.chul.z  leisten.  Wenn  Sie

mehr darüber wissen wollen,  rüfen  Sie uns an, wir infor­

mieren  Sie gern.

egm  Erdgas Mitteldeutschland GmbH

Beiriebsstelle Melsungen

Kasseler Straße 74, Telefon  (0 56 61 )  70 79­0

Erdgas

Mitteldeutschland

GmbH


